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Amtliche Bekanntmachungen.
Die Hundstaxe betreffend.

Wir machen darauf aufmerksam , daß
in der ersten Hälfte des Monats Juni <d. i . längstens

bis IS . Juni )
jeder iiber 6 Woche « alte Hund bei der Steuereinnehmerei am
Ort des Wohnsitzes oder des dauernden Aufenthalts des Besitzers
anzumelde « ist . Eine Anmeldung ist nicht erforderlich , wenn der Besitz
des Hundes in der ersten Hälfte des Monats Juni wieder aufgcgebcn wurde .
Mit der Anmeldung ist die dorgeschriebene Taxe zu entrichte » .
Dieselbe beträgt für das vom 1. Juni 1911 bis 31. Mai 1912 laufende
Taxjahr

») in der Stadt Karlsruhe und den eingcmeindeten Orten
Beiertheim , Daxlanden , Grünwinkel , Rintheim und
Rüppurr (einschl . des Gemeindezuschlags von 8 ^ l) 24 ^ l

b) in den übrigen Gemeinden des Amtsbezirks . . 8
für jedm über 6 Wochen alten Hund .

Hat der Besitzer in keiner Gemeinde deS Großberzogtums einen
dauernden Aufenthalt , so beträgt die Taxe 8 ^ l In diesem Falle erfolgt
die Anmeldung bei der Steueretmiehmerei am Orte des vorübergehenden
Aufenthalts .

Für Hunde , die im Besitze des Deutschen Reiche» oder eines Bundes¬
staate» stehen, ist eine Taxe nicht zu entrichten , dieselben sind aber gleichwohl
bei der Steuereinnehmerei anzumelden .

Uebcr 6 Wochen alte Hunde , welche nach dem 15. Juni bis zum
31. Mai des nächsten Jahres in Besitz genommen oder in die Gemeinde etn-
gebracht werden , sind innerhalb 4 Wochen nach der Besitzerlangung oder
Einbringung , Hunde , welche erst nach dem Anmeldetermtn das Aller von
k Wochen erreichen , innerhalb 4 Wochen nach diesem Zeitpunkt anzumelden .

Eine Anmeldung ist in diesen Fällen nicht erforderlich , wenn der
Besitz des Hundes vor Ablauf der vierwöchigen Frist wieder aufgegeben
wurde oder wenn der Hund an die Stelle eines anderen von demselben
Besitzer in der gleichen Gemeinde im laufenden Taxjahr schon vertaxten
Hundes tritt .

Mr Hunde , welche nach obigem im Laufe des Mai anzumelden find ,
hat der Besitzer bei der Anmeldung am nächsten allgemeinen Anmeldetermtn
(erste Hälfte des Monats Juni ) eine Taxe nicht zu entrichten .

Der Besitzer eines Hundes hat hinsichtlich der Taxe den Rückgriff auf
den Eigentümer .

Wer die rechtzeitige Anmeldung eines HuudeS unterläßt ,
HM neben der Taxe de « doppelte « Betrag derselben als Strafe zu
entrichten «

Hunde , für welche die Taxe nicht rechtzeitig bezahlt wird ,
könne « eiugezogen werden .

Hunde , die auf abgesonderten Gemarkungen gehalten werden , sind
in derjenigen Gemeinde anzumelden , welcher die abgesonderte Gemarkung
in steuerlicher Beziehung zugetetlt ist.

Karlsruhe , den 14 . Mai 1912.

Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektiou .
Bekanntmachung .

Die Hundstaxe betreffend .
An die Bürgermeisterämter der Landgemeinde « de - Amtsbezirks .

Obige Bekanntmachung ist in der Gemeinde noch besonders in orts¬
üblicher Weise zu veröffentlichen. Spätestens bis zum 1 . Jnli d . IS . ist
gemäß 8 4 der Verordnung vom 5. Mar 1896 „Die Hundstaxe betreffend"

(Ges. u . Verordnungsblatt 1896 , Seite 80) , zu berichten oder Fehlanzeige
zu erstatten .

Karlsruhe , den 14. Mai 1912.
Großh . Bezirksamt .

Hagelversicherung betreffend .
Wir bringen dm Landwirten in Erinnerung , daß die Großh . Regierung

mit der Norddeutschen Hagelversicherungsgesellfchast rin Uebereinkommen
getroffen hat , welches die Versicherungsnahme gegen Hagelschaden wesentlich
erleichert, und daß nach 8 3 des Hagelversicherungsgcsetzes die an die genannte
Gesellschaft zu entrichtenden Nachschußprämienbrträgc auf den staatlichen Hagel¬
versicherungsfond übernommen werden .

Weitere Vorteile , welche die Versicherung gegen Hagelschaden bei dieser
Gesellschaft den Landwirten bietet, bestehen darin , daß der Kreis Karlsruhe
die Sachverständigen zur Abschätzung des Hagelschadens ernennt und daß jeder
Versicherungsantrag von der Gesellschaft angenommen werden muß , und der
Prämientarif nicht einseitig von der Gesellschaft, sondern im Benehmen mit
Vertretern der Großh . Regierung und des Kreises festgestellt wird . Auch
übernimmt der Kreis von dem nach Artikel 3 Absatz 2 deS Gesetze » vom
2 . September 1908 , die Versicherung gegen Hagelschaden betr., von den Ver¬
sicherten an den staatlichen Hagelversicherungsfond zn entrichtenden Beitrag
von 4 « der für ISIS zu zahlenden Nettoprämie L0 "/, auf die
Kreiskaffe .

Um den kleinen Landwirten die Versicherung möglichst bequem und
billig zu machen , ist die Einrichtung der sogen . Gemeindevcrsicherungcn ge¬
schaffen worden , wodurch eine erhebliche Ersparnis an Nebenkosten cintritt .

Zum Abschluß einer Gememdeversicherung genügt es , wenn sich fünf
Teilnehmer aus einer Gemeinde bei dem Ortsagenten zu diesem Zweck an-
melden , der ihnen über alles Nähere die gewünschte Auskunft erleilen wird .

Die Geschäfte der Hauptagentur der Norddeutschen HagelversicherungS -
gesellschast für den Kreis Karlsruhe sind vom Kieisausschuß dem Herrn KreiS-
wanderlehrer Geiß in Durlach übertragen worden ; als Agenten der Gesell¬
schaft sind bestellt in :

1 . Blankenloch , Ludwig Rudolf Seitz ,
2. Biichig , Ralschreiber Frick ,
3. Bulach . Bürgermeister Zöller ,
4 . Eggenstein , Georg Adolf Schreiber ,
5. Friedrichstal . Bürgermeister Lacroix ,
6. Graben . Bürgermeister Zimmermann ,
7. Hagsfeld . Altbürgermeistcr Linder ,
8 . Hochstetten . Bürgermeister Herbst ,
9. Knielingen . Ratschreiber Frei ,

10. Leopoldshafen , Kaufmann Friedrich Schiffmacher ,
11 . Liedolsheim , Landwitt Emil Seitz I ,
12. Linkenheim , Landwitt Julius Zwecker ,
13. Rusihclm . Allbürgermeiner Schmidt ,
14. Spöck , Bürgermeister Hofheinz ,
15 . Staffort . Bürgermeister Gamer ,
16. Teutschneurent . Bürgermeister Baumann ,
17 . Welsch neureut , Bürgermeister Gros ,
18. Karlsruhe Beiertheim , Gemeindesekrctär Kary ,
19. KarlSruhe - Daxlanden , Altbürgermeister Pserrer ,
20 . »iarlSruhc -Grünwinkel , Gemeindesekrctär Westermann .
21 . KarlSruhe -Rintheim , Bürgermeister a . D . Leßle ,
22. KarlSruhe - RüPpurr . Gemeindesekretär Klotz .

Karlsruhe , dm 14. Mai 1912.
Großh . Bezirksamt .

Grundstücks - Zwangsversteigerung .
V.-T . 101. Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

beschriebenen, in Karlsruhe gelegenen, im Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Einwägung des Veffteigenmgsvermerks auf den Namen der Jda
Auguste geb . Menz , Witwe des Privatmanns Rudolf Krienitz in Karls¬
ruhe eingetragenen Grundstücke am

Montag , den 3 . Juni ISIS , vormittags S Uhr .
durch das Notattat — in den Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden.

Band 349 , Heft 11, Lgb.-Nr . 7913 : 8 » 07 qm „Allmend - Schrtzui' g
stücker " . . 1600

Band 350 , Heft 10 , Lgb.-Nr . 7932 : 15 » 90 qm „Lange
Allmendstücker" . . . . 3200

Band 350 , Heft 11, Lgb.-Nr . 7933 : 7 » 85 qm „Lange
Allmendstücker" . 1600

Band 350 , Heft 12, Lgb.-Nr . 7934 : 8 s , „Lange Allmenb -
stücker " . 1600
Der Versteigerungsvermerk ist am 5 . Dezember 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der übrigen

die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Reckte, die zur Zeit der Einwägung des Versteigerungsvermerks ans
dem Grundbuch nicht zu ersehen warm , sind spätestens in der Versteigerungs -
tagfahtt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzmneloen und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Verstelgerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und dm übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste Gebot werben die Be¬
teiligten auf

Donnerstag , den S3 . Mai ISIS , vormittags S Uhr »
in das Notattatsgebäude Adlerswaße 25, ebener Erde , Zimmer Nr . 6 , geladen .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens bcrbeiführen . Andernfalls Witt für das Recht der Versteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 15 . April 1912.
Großh . Notariat VI » als BollstreckungSgericht .

Grundstücks -Zwangsversteigerung .
V . L . 27. Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene, in Karlsruhe gelegene, vom Eigentümer cmfgegebene Grund¬
stück am

Donnerstag , de » 18 . Jnli ISIS , vormittags S Uhr »
durch das Notattat — in den Dienste Lumen : Adlerswaße 25, Hof, Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Band 421 , Heft 2. Lyb.-Rr . 5200 » : 15 » 09 qm
Bauplatz an der BrahmS - u . Kalttwodastraße . Schätzung 30 200

Der Verstcigerungsvermerk ist am 22 . April 1912 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwrisungm , insbesondere der Schätzungs -
Urkunde, ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Einwägung deS VerfteigerungSoermerks auS
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der VersteigerungS -
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht, glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungscrlöses dem Ansprüche des Gläubiger -
und dm übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehmdes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung deS
Verfahrens herbeiführm . Andernfalls Witt für das Recht der Versteigerungs¬
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 18. Mai 1912.
Großh . Notariat Vl » als BollstreckungSgericht .

. Grundstücks-Zwangsversteigerung :
B . T . 26. Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das rmten

beschriebene, in Karlsruhe gelegene, vom Eigentümer aufgegebene Grundstück am
Donnerstag , den 18 . Juli ISIS , vormittag - *l« IV Uhr ,

durch das Notattat — in den Diensträumm Adlerstraße 25 , Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden .

Grundbuch Band 321 , Heft 17, Lgb^-Nr . 5186 : 42 » 88 qm
Baugelände an der Maxaubahu - und Glnckstraße .
Schätzung . 85 000 ^4

Der Vcrsteigerungsvermerk ist am 22 . April 1912 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Reckte , die zur Zeit der Einwägung des VersteigerungsvcrmerkS aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen wärm , sind spätestens in der Versteigerungs -
tagfahtt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspncht . glaubhaft zu machen. Andernfalls werdm
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Verstelgerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführm . Andernfalls Witt für das Recht der Versteigerung ?erlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 18. Mai 1912.
Großh . Notariat VI » als BollstreckungSgericht .

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
B . T . 31. Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten

beschriebene, in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsruhe . Band 407 ,
Heft 20, zur Zeit der Einwägung des Versteigerungsvermerks auf das
eheliche Gesamtgut zwischen Baumeister Franz Breitenstei « in Lauda und
Marie geb. Epeier eingetragene Grundstück am

Montag , den SS . Juli ISIS » vormittags S Uhr ,
durch das Notattat — in den Diensträumen Adlerswaße 25 , Hof , Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden.

Lgb.-Nr . 52106 : 7 » 42 qm Bcnrplatz an der BrahmS »
und Schnmauustratze . Schätzung (bei der die
dinglichen Belastungen nicht bewertet sind) . 15000 „ck .

Der Dersteigerungsvermerk ist am 8. Mai 1912 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des GnmdbuchamtS , sowie der übrigen
das Grundstück betreffenden Nachwrisungm , insbesondere der Schätzungsurkunde ,
ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Einwägung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuche nicht zu ersehen warm , sind spätestens m der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden , und ,
wenn der Gläubiger widerspncht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Verstelgerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und dm übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein der Versteigerung mtgegenstchendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des
Verfahrens herbeifuhren . Andernfalls tritt fiir das Recht der Versteigenmgs -
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , dm 18 . Mai 1912.
Großh . Notariat VIII als BollstreckungSgericht .

Fttien -Kolmes armer kriinWer EMiu -er
- er AM Karlsruhe.

An Beiträgen für das laufende Jahr haben wir erhalten : durch
Medizinalrat vr . Bahr von Frau Helene Mombert 10 ^ ; durch Haupt¬
lehrer Th . Litzberger von R . 10 W . 1 R . 1 .50 durch Hofrat
vr . Doll von Fräul . Luise von Rem 10 ^4!, Ungenannt 20 Klasse Hl
Südend -Schule 1 -4 ! ; durch Oberlehrer Fritz von Hauptlehrer Mangold
2 ^4! , Kaufm . Wecker 3 ^ Frau L. Himmelheber Mädchenkleider ; durch
Hauptl . Geier von Frau Metzgerm. Schüßler 2 W . M . 2 .50 „4!, G . K.
Buffe 5 L . O . Buffe 10 ^ !, A . T . Busse 5 -4 !, A. B . Buffe 25 Frau
Prof . Müller 3 W . K. Buffe 10 ^ !, Direktor Schlebach 2 Wirkl .
Geh. Rat Exz. Helbing 10 ^ !, I . Padewet 3 Frau W . Buffe 3 A . H.
Buffe 10 E . H . Buffe 10 ^ ; durch Stadtschulrat vr . Gertvig von
Karlsr . Tagbl ., Recknungsnachlaß , 4.56 u . 3 Bad . Presse , Rechnungs¬
nachlaß , 23,50 durch Bürgermeister vr . Horstmann von ihm selbst
5 ^ !, Stadwat Ür . Weill 10 durch Bankdirektor Peter von Bankier
Albert Levis 10 Rechtsanwalt Frühauf 10 Alb . Friedhoff , Rülzheim ,
58 Exz. Geh . Rat Glöckner, Präs . d . Oberrechn .-Kammer 10 vr .
Fr . Schmidt 5 Rechtsanwalt Geier , Buße in S . E . K . gegen L . F . 10 ^ ! ;
durch Stadtpfarrer Rohde von Ungmannt 50 durch Oberbürger¬
meister Siegrist von Ungenannt 200 ^4! ; durch Hofrat Specht von Kfm .
E . Langer 3 ^ ! ; durch Hanptlehreri « Specht von Töchterschülerinnen V »
4.50 °̂ : durch Oberlehrer Schwarz von Unbekannt 50 He ; durch
vr . Steiner von Fabttkdir . Berblinger 20 ^4!, Geh. Rat Prof . Baumeister
20 ^4l , L. H. Bühl 10 °̂ ; durch Privatmann vr . Stroebe von Komm .-
Rat vr . Theod . Henning u . Frau Gemahlin 50 -4! ; durch Hauptlehrerin
Werber von Töchterschülerinnen IV <r S «4! ; durch Geh . Hosrat Ziegler
von Minister Freiherr von Bodman , Exz. , 10 ^ 1, Heinrich Knittel 10
zusammen 637 ^4! 64 He, hierzu laut früherer Veröffentlichung 1915 somit
im ganzen 2552 64 He. Wir danken herzlichst und bitten um weitere
freundliche Gaben .

Karlsruhe , 18. Mai 1912.
Da» Kamst««

Dr . Appel , Stadtrabbiner , Kaiserstr . 34a ; Dr . Nähr , Medizinal -
rot , Kaiserstr . 223 ; Dr . Brian , Medizinalrat , Amalienstr . 79 ;
Dr . Doll , Hofrat , 2 . Vorsitzender, Ritterstr . 26 ; Hahner , Oberlehrer ,
Sommerstr . 10 ; Geier , Obersekretär , Schriftführer , Bahnhofstr . 44 ;
Dr . Gerwig , Stadtschulrat , 1 . Vorsitzender; Fritz , Oberlehrer , Durlacher
Allee 16 ; Händel , Stadwat , Stephanienswaße 37 ; Dr . Hoffmann , Medi¬
zinalrat , Kricgstraße 11 ; Dr . Horstmann , Bürgermeister , Kriegswaße 89 ;
Frau Kommerzienrat Hoepfner , Rintheimerstraße 15 , Knörzer , Geist¬
licher Rat , Ebrendomherr , Erbprinzenstraße 15 ; Kreßmann , Major a.
D . , Bismarckstr . 23 ; Frau Oberbürgermeister Lauter , Kriegstr . 98 ;
Fräulein Lutz , Inspektorin des Handarbeitsunterrichts , Rüppurrer -
straße 46 ; Dr . Müller , Medizinalrat , Redtenbacherstr . 8 ; Peter »
Bankdirektor , Schatzmeister , Kreuzstr . 1 ; Rapp , Stadtpfarrer , Fried¬
richsplatz 15 ; Frau GH. Hosrat Rebmann , Vorholzstr . 17 ; Dr .
Resch , Stadtarzt , Kriegstr . 29 ; Frau Oberamtsrichter Dr . Sau¬
tier , Weinbrennerstr . 42 ; Siegrist , Oberbürgermeister , Fichte¬
straße 1 ; Specht , Hofrat . Ehrenmitglied , Mathystr . 7 ; Stehlin ,
städt . Turninspektor , Kaiserstr . 55 ; Dr . Steiner , Oberarzt der in¬
neren Abteilung des ev . Diakoniffenhauses und Schularzt , Westend -
stratze 1 ; Dr . Stroebe , Privatier , Kaiserstr . 201 ; Dr . Troß , Hof¬
rat » Nowack -Anlage 13 ; Williard , Baurat , Sofienstr . 35 ; Zieg¬

ler , Geh . Hofrat , Westendstraße 74.
Außerdem haben die Güte , Beiträge entgegenzunehmen : die Her¬

ren Geistlichen , die Herren Direktoren der Mittelschulen , Herr Direk¬
tor Ordenstein , Herr Architekt Th . Trautmann und die Her¬
ren Oberlehrer .

Geschäftsstelle : Kreuzstratze 1k, L Stock , Zimmer 13.
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^ öffentlicher Rel -Bortrng .
Dienstag » de« 31 . Mai » abends 8' /« Uhr, im Missionssaal Kaiser¬

straße 168 , Seitenbau , 2. Stock. Thema :

„Die Lücke in der Mauer ".
Redner : Gäbe .

Eintritt frei ! Jedermann willkommen.

Versteigerung.
Dienstag , den 21 . Mai , nachm. 2 Uhr, werden im

Auktionslokal Zähringerstraße 2S gegen bar versteigert:
Weiße Tamenhemden, Nachtjacken , Damenhosen, Stickerei¬

röcke , Damast-, Plumeau - und Kissenbezüge , Servietten ,
Bettücher, Taschentücher, große, abgepaßte Vorhänge , 1 Partie
Socken und Strümpfe, Kinder-Sweaters, weiße Kindermützen
und Häubchen und noch vieles.

Liebhaber ladet ein

I . Hischnrann sen., Auktionator.

s Zimmerwohnung
in sauberem Hinterhaus gelegen, auf
1 . Juni zu vermieten . Näh . Garten -
straße 8 , Hinterhaus , 1 . Stock .

Schöne S Zimmerwohnung
im 2. Stock mit Balkon u . Ver¬
anda auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Dorkstraße 20 im Laden .

Große Werkftatte
mit Keller, Karlstraße 75 , per sofort zu vermieten.
Näheres I . Ettlinger L Wormser , Herrenstraße 9 .

Wegen Wegzugs
des Mieters ist für sofort
oder später eine schöne
3 Zimmer - Balkonwohnung
zu vermieten : Waldhorn -
straffe 31 .

verlltr Svdool
Lobnollkurss unä dlaodtiilss
IN knsnaLsisvk UNI > Lnglisok .

Lodnellste D -g.ivionwg ' rmin Hiitnrimn ckurek siAvnes
äss Oir .

Lilllgv ?rviss ! Laissrsttr . 132, Vvl. 18KK.

Weg . Wegzug schöne 3 Zimmer¬
wohnung mit Balkon u. Veranda
per 1 . Juli zu vermieten .

Brauerstraße 19 , 3 . St . lks .

Dienstag » den 31 . Mai 1913 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Klaviere , 2
Schreibtische, 2 Schränke , 4 Sofas ,
1 Badeofen , 1 Badewanne , 2 Wasch¬
kommoden, 1 Chiffonniere , 1 Sekretär ,
1 Spiegelschrank , 1 Gasherd , 1 Buffet ,
2 Vertikos , 1 Diwan , 1 Spiegel mit
Konsole , 1 sollst . Bett , 2 Fauteuils ,
10elgemälde , 1 Ecktisch, 1 Regulateur ,
1 Papagei mit Käfig .

Karlsruhe , den 19. Mai 1912.
Lehman«, Gerichtsvollzieher.

Dienstag » de« 31 . Mai 1913 ,
« achm . 3 Uhr» werbe ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal Steinstraße 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Sofas ,
2 Buffets , 2 Schreibtische, 2 Kleider¬
schränke, 3 Kommoden , 1 Sekretär ,
2 Diwans , 2 kompl. Betten , 1 Kanapee ,
1 Waschkommode mit Marmorplatte ,
1 Büchergestell, 2 Rohrstühle , 1 Negu -
lateur , 1 großen Wandspiegel , 1 Ruhe¬
bett und 1 Linoleumteppich.

Karlsruhe , den 20. Mai 1912.
NoS » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe,

Kaiserstratze 23 .

Gartenmöbel-
Verstcigmmg.

Dienstag, den 21. Mai, vormit¬
tags V- 1V Uhr, werden im Auftrag
Ecke Zähringer - und Fasanenstr .,
Eingang durchs Hoftor , 5 Stück
viereckige Gartenwirtstische u . 36
Gartenstühle gegen bar öffentlich
versteigert . Liebhaber ladet ein
I . Hischmann sen,, Auktionator.

m mirneM

Babelsbergers« . 11 sind per so
fort oder später sehr schöne 4 Zim¬
merwohnungen mit Mansarde ,
Bad u . reichl . Zubehör , gr . Ver¬
anda , Balkon , Garten , Treppen¬
hausbeleuchtung , an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres im Bau
oder Dorkstraße 41 , Bureau .

Uoknungen

Wohnung
zn vermiete «.

Waldhornstr. 14 ,
unweit des Schloßplatzes ,
4 . Stock , ist eine schöne Woh¬
nung von 7 Zimmern »
Küche , Badezimmer , großer Hof¬
veranda , ans 1. Juli 1912 zu
vermieten . Näh . daselbst parterre
oder im Kontor im Hofe .

Msung zu vermieten.
Melanchthonstr . 2 ist im 4 . St .

eine sehr schöne 7 Zimmerwohng.,
der Neuzeit entspr . eingericht ., mit
sämtl . Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Preis 1050 »st.

Belfortstraffe 7 » 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern mit Balkon , Veranda und Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Aus¬
kunft Vorholzstraße 38 , 3 . Stock.
» « » « « » » » » » « « » » » »

Rudolfstrabe 28»
Ecke Durlacher Allee,

ist per sofort oder später
eine hübsche Wohnung im
4. Stock von 5 Zimmern
mit Zubehör zu vermieten .
Zu erfr . daselbst im Laden
oder Kronenstraße 33.«

«

Hardtstratze 27
große 4 Zimmerwohnung , 3. St .,
mit Mansarde , per sofort zu ver¬
mieten .

Klauprechtstr . S1 ist eine 4—5
Zimmerwohnung mit Balkon u .
Veranda nebst Zubehör sofort od .
später zu vermieten .

Weltzienstr . 1, Ecke Sofienstrahe,
ist im 2. Stock eine schöne 4 Zim -
merwohnung mit Bad u . sonstig .
Zubehör auf 1 . Jul ! od . später zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenstraße 2 , Bureau .

Weltzienstraffe 83 ist auf 1. Juli
eine sehr schöne , sonnige Parterre -
WohnuNg von 4 Zimmern , Bad ,
Gartenanteil und reichl. Zubehör zu
vermieten . Preis 720 Mark .

4 Zimmerwohnung,
Kriegstraße 178, part ., nebst Küche ,
Badezimmer , Veranda , Mansarde ,
Speicherkammer , Keller u . Garten
ist aus 1. Juli zu vermieten . Näh .
Sofienstratze 56, 3. Stock .

Amaliens« . 78 ( Kaiserplatz ) , ist
eine schöne 3 Zimmerwohnung auf
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2. Stock , Vorderhaus .

Gabelsberaerstr. IS sind per so¬
fort oder später sehr schöne 3
Zimmerwohnungen mit Bad und
reichl . Zubehör , großer Veranda ,
Balkon , Garten , Trepvenhausbe -
leuchtung , ohne Vis -a -vis , an ruh .
Leute zu vermieten . Näh . im Bau
oder Dorkstraße 41 , Bureau .

Goethes« . 29 S Zimmerwohnun¬
gen auf 1. Juli zu vermieten. Nä¬
heres im Hause selbst im 1 . Stock
oder bei Architekt Zinser , Sofien¬
straße 118.

Harbtstraffe 138 , gegenüber der
Telegraphenkaserne , ist noch eine schöne
Wohnung von 8 Zimmern nebst
Zubehör per sofort zu vermieten .
Näheres Kaiserstratze 95 , 2. Stock
oder Kreuzstraße »Hotel zur Sonne " .

Kaiserstratze 37, Hth ., part . , ist
eine neu hergerichtete Wohnung ,
3 Z . u . K ., an kleine , ruh . Fam .
per sofort od . später zu vermieten .
Näheres im Laden daselbst oder
Kaiserstratze 75, 3. Stock .

MaMbahnstraße 46
4. Stock , ist auf 1. Juli eine schöne , der
Neuzeit entspr . 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde u . Zubehör , ohne Vis -a-vis .
an ruhige Leute zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im 3 . Stock rechts.

Waldhornstr . 31 ist im 4. Stock
eine freundl . Mansardenwohnung von
3Zimmern , Küche u. Keller auf sofort
oder später zu verm . Zu er« , im 2 . St .

Dorkstr . 44, part., ist eine grötz.
3 Zimmerwohnung mit Bad auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Herrenstr . 54, Hinth ., 2 . Stock .

Ziihringersttaße 8,
parterre , schöne 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1. Fuli zu ver¬
mieten . Zu erfragen nn 2. Stock .

In schönster Lage der Ett -
lingerstraffe 5 , ist der 4. Stock,
bestehend aus großen Zimmern ,
1 kleineren , Küche nebst allem
Zubehör auf den 1 . September
oder eventl . 1 . Oktober zu ver¬
mieten . — Nähere ? darüber
daselbst im 2. Stock.

Sch . 3 Zimmerwohn , im 2. St . ,
neu hergerichtet , a . 1 . Juli zu ver¬
miet . Näh . Augartenstr . 18, pari .

Hochparterre, Neubau Süd¬
endstraße , mit Bad , Man¬
sarde und allem modernen
Zubehör an nur ruh . Leute
zu vermieten . Näher . Bau -
vurcau , Ettlingerstraße 29.

Josef Held.

Dachs« . 73 ist ein« schöne 2 Zim¬
merwohnung auf 1 . Juli und ein«
schön« Werkstatt sofort zu vermieten .

Bachstraffe 81 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung im 2 . Stock an
mhlge Leute auf 1. Juli d. I . zu ver¬
mieten . Näheres Wmterstr . 4 (Büro ) .

Tücht. Mädchen ,
das kochen kann , für Küche u . Haus¬
arbeit auf 1. Juni gesucht . Vorzu¬
stellen bis 10 Uhr u . von 1 bis 4 Uhr.
Haydnplatz 5, 1 . Stock.

MrmUek

Herrenftraße 11 ist ein

schöner, großer Lagerraum
mit Oberlicht ca . 85 nebst 2 Zimmern» als Büro geeignet,
ca . 50 gw , zusammen 135 gm , zu jedem Zwecke geeignet» per
1 . Juli rr. o. zu vermieten : Herrenstraße 9 , Büro.

Miro oder Geschäfts-
Räume

in allererster Lage Kaiserstr . 179,
1 Treppe , 4 Zimmer und Zuge¬
hör per 1. Juli event. früher zu
vermieten. Näh . Zigarrenladen .

Lokal»
als Werkstätte oder Magazin geeignet,
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
je 70 gw , sofort billig zu vermieten .
Näheres Zähringerstraße 8 , 2. Stock.

Helle Geschäftsräume,
ganz oder geteilt , evtl , mit Kraft¬
betrieb , per 1. Juli zu vermieten .
Näheres bei B . Wirth , Earten -
straße 10 im Seitenbau .

Äailung n
Hans Thomas !

u vermiete «.

Bahnhofi »r. 38 , eme 2 Zimmer¬
wohnung nebst Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen Bahnhof¬
straße 28 , 3. Stock , Vorderhaus .

Essenweinstr . 17IV Stock links
eine schöne , der Neuzeit entsprechende
2 Zimmerwohnung mit Zubehör , Gas
Klosett mit Wasserspülung sofort oder
per 1 . Juli an ruhige Leute zu ver¬
mieten . Preis 230Näheres daselbst
im I . Stock bei Herrn Weiß .

Klauprechtstr . 24, 4. St . links ,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
auf 1. Juli zu vermieten .

Schillers« . K, 4. Stock, ist eine
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern u . Zubehör per 1. Juli zu
vermiet . Näh . Hirschstr . 40 , Büro .

Werderstratze , Seitenb .» eine
Zimmerwohnung sof . zu vermiet .
Näh . Schützens « . 54 , Vordh . , 3 . St .

Für Brautleute !
Weg . Versetzg . schöne 2 Zimm « >

Wohnung » Koch - u . Leuchtgas , sof.
od . 1. Juni zu vermieten . Näher ,
zu erfragen im Tagblattbüro .

Kleine Wohnungen.
Amaliens« . 22, Hinterhaus, 1.

Stock , 2 Zimmer nebst Zubehör ,
280, 2 Zimmer dto . 3. Stock ,

»st 186 , sofort od . später zu verm .
Näheres im Fischt. Vechtel.

Miihlburg .
Geräumige , neu Hergericht. Parterre¬

wohnung auf 1 . Juni oder 1 . Juli zu
vermieten . Näh . Rheins« . 35 , 2 . St .

Durlacherstraffe 5V sofort zu ver¬
mieten im 3 . Stock eine Wohnung von
1 Zimmer , Küche und sämtliches Zu¬
behör. Näheres parterre .

Kronenstratze 35 ist eine kleine
Wohnung auf Juni oder 1 . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst.

Zähringerstr . 30 , Hof Hinterh.
part . ist eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Alkoom , Küche , Keller per sofort zu ve>-
mieten . Näh . Kaiserstr . 30 im Laden.

LSäen unck Lokale

Laden
in bester Geschäftslage der Wald-
straffe, mit großem Schaufenster,
per sofort oder später zu vermie¬
ten . Näheres bei E . Feiler »
Kaiserstratze 82 a .

Mn skr Ms,
55 gm groß , ist
Näh . bei Jos .
prinzenstraßc 29.

l vermieten ,
reetz» Erb-

Laden
Maxaubahnstr . 43 per 1 . Juli er.
zu vermieten . Näh . Steins « . 23 links .

Herrens « . 54 ist der Laden mit
anschließender 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Näher ,
daselbst Hinterhaus , 2. Stock .

Uk WgtUkMt ^
Kaiserstraffe 181 ,

Ecke Herrenstraffe , per 1 , Ok¬
tober die erste Etage zu vermieten .
Näheres Kriegstraße 30.

Telephon 498 .

ratze 9 ist eine
Stallung für 2 öder 3 Pferde , mit
Heuspeicher , auf sogleich oder spä¬
ter zu vermieten . Näheres Karl -
stratze 65 im Kontor .

Stallung ,
mit Bnrschenzimmer
mieten : Dorkstraße 9.

eine schöne , für
mehrere Pferde
sofort zu ver-

Ammer
Karl -Friedrichstraße 30, 2 Tr . hoch ,

sind 2 schön möbl . Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sowie 2 einzelne, gut möb¬
lierte Zimmer per sofort zu vermieten .

Waldhornstr . SO, 3. St . sind zwei
gut möblierte Zimmer , 1 mit sep.
Eingang , an Herren oder best . Damen
event. mit Pension zu vermieten .

Gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . Augartenstraße 77, Hinter¬
haus im 3 . Stock .

Zwei schöne, möbl. Ummer
Karlstraße 66 , 3. Stock.

WrotzeS » schönes Zimmer »
aut möbliert , an besseren Herrn auf
i . Juni zu verm . : Akadcmiestr. 24III .

ÜINIIlMIlkeiMIt.
Iv Tsvk, Reiner Odsrlsnä 1100 w
it . Ll . ; mödl. Vkalet rn verm.

Ilir». 12044 ) n. Sonst « !« , l-«nll.

und

UNÜSW
finden sofort
schästigung.

dauernde Be-

Färberei I. Lasch.
Mädchen -Gesuch.

Auf 1 . Juni wird ein tüchtiges ,
in allen Hausarbeiten erfahrenes
Mädchen gesucht :

Klauprechtstraße 5 , 3. Stock .
Ein älteres Mädchen , das bür¬

gerlich kochen kann u . gute Zeug
nisse besitzt , auf 1. Juni in kleine
Familie bei hohem Lohn gesucht :

Sofienstraße 120 , 2. Stock .

Tüchtiges

Mädchen ,
daS selbständig koche«
ka«n «nd sich mit dem
««der« Mädchen i« die
Hausarbeit teilt , auf
1 . Juni gesucht. Bor -
zustelle« von 11 Uhr
an bei Fra « I- u >» « » ,
Kochstratze S IN.

Jüngere - MSdche«
zu kleiner Familie sofort gesucht:
straße 28 , parterre .

Dork-

Wegen Erkrankung meines Mäd¬
chens sofort tüchtiges Mädchen für
alle Hausarbeit gesucht. Frau K.
Wilh . Hofmann , Kmserstraße 69.

Ein gut empfahl ., fleiß . und braves

Mädchen ,
welches selbständ . gut bürgerlich kochen
kann , sowie auch in allen anderen
Hausarb . bewand , ist, wird per 1 . Juni
nach Frankfurt a . M . gesucht. Näheres
Dorkstratze 8 . 3. Stock links.

Erholungskur .
Vorz . Lage. Pens . ^ 4.— . Prosp .
Waldhotel Goldiwil ob Thunersee.

NielMiiclie
lüokmmge «

Auf 1 . Juli ds . Js . eine freundliche
S bis 4 Zimmerwohnung in der
Oststadt von ruhiger , kinderl. Beamten¬
familie gesucht . Angebote mit Preisang .
unter Rr . 6074 ins Tagblattbüro erb.

Ammer
Ein gut möbliertes Zimmer sofort

zu mieten gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe imter Nr . 6073 ins Tagblatt¬
büro erbeten.

lioMIleii
G eld-D urlehen

und Hypotheken schnell und diskret durch
vaavsUsr , Karlsruhe - Miihlk

Hardtstr . 4d . (Porto 20 Pfg . beifüg

Siieiie üellen
UeibNek

Zuarbeiterin oder selbständige
Kleidermacherin für dauernd gesucht
zu tüchti- er Kleidermacheriu auf sofort :
Marienstraße 37 , 3 . Steck .

Gesucht
eine gute Köchin auf 1 . oder 15. Juni .
Anmeldungen Kriegstrabe 41, 2 Tr . h.

Tüchtiges MSdche « zur selbstän¬
digen Besorgung des Haushalts ge¬
sucht . Zeugnisse verlangt . Näheres
Kaiserstraße 138III .

Saisonstelle « finden :
Köchin für Pension , Zim¬
mermädchen» Saaltochter
für Servieren , Haus - und
Küchenmädchen, ferner für
Privathaus : Köchin und

gewandtes Zimmermädchen , das nähen
kann . Näheres bei Frau Karoline
Käst, Waldstraße 29 , 2 . Stock, ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin .

Stückt , Gesucht
für sofort und 1. Juni :
Privatköchinnen »
Dienstmädchen ,

. Zimmermädchen ,
Küchenniädchen für

Wirtschaft bei hohem Lohn.

LNtisches Arbeitsamt
(weibi . Arbeitsnachweis )

Zähringerstraße 100 . — Teleph . 629.

Mädchen gesucht
per 1. Juni : Zirkel 32 , Ecke Ritter¬
straße , 1 Treppe .

kann sofort eintreten .
Gasthaus zur Rose ,

Kaiserplatz.

Fleißiges Mcheo,
welches schon gedient hat , per sofort
gesucht : Durlacber Mee 69 NI .

Zur Sortierung von Lumpen u.
Papierspänen werd . einige geübte
Sortiererinnen

sof . gesucht . Näh . Durlacherstr . 34.
Eine im Zimmcrreinigen erfahrene

Putzfrau
für Samstag jeder Woche gesucht.

Näheres Richard Wagnerstraße 16,

Montttsfrau ,
gesucht :fleißige, für nachmittags

Werderstraße 87, parterre ,

6 Mark den Tag
ganz sicheren Verdienst erzielt
jedermann durch eine neue, einfache
Tätigkeit für unseren Verlag . Aus¬
kunft vollständig kostenlos von R .
Krippner , Deubeu -Dresden 147 .

Fachkundiger
junger Mann
für Büro und Lade « von
Jnstallationsgeschäft gesucht .
Selbstgeschriebene Offert , unter
Nr . 6025 an das Tagblattbüro
erbeten.

MlWk SWM
für Bau - und bessere Werkstattarbeit
werden sofort gesucht von

BillingLZoller , A.-G .
Von großem Werk in Mannheim

werden für dauernde Beschäftigung
mehrere ältere

Kesselschmiede
(Stemmer ) , sowie

Rundschleifer
gesucht. Offert, unt. P 106 F. R .
an Rudolf Masse, Mannheim.

Tüchtige
MWNMlbM

welche an Holzbearbeitungsmaschinen
selbständig arbeiten können, werden
sofort gesucht von

Gilling L Zoller, A.- G .
Hausbursche

sowie ein

Fuhrknecht
für sofort gesucht.

Hotel Germania.

Fuhrknecht.
Ein tüchtiger , solider Mann mit gut .

Zeugniss . kann sofort eintreten.
Düngerabfuhr -Gefellsch. KarlSr.»
Herrenstraße 12, 2 . Stock.

Tüchtige Schneiderin fertigt
Kimono - u . andere Blusen sowie enge
und wette Röcke , auch Jacken an , bei
billiger Berechnung : Akademiestr. 29,
2 Stiegen hoch, Vorderhaus .

UeldUek
Aelteres Mädchen , in allen häus¬

lichen Arbeiten bewandert , sucht Stelle
in kl. ffam . Näheres Zirkel 11a , part .

Mädchen , welches schon mehrere
Jahre gedient hat u . gute Zeugn . besitzt ,
ucht Stelle zu kl. Familie ev . auf 1 . Juni .

Offert , u . Nr . 6070 ms Tagblattbüro .
Eine erfahrene Person sucht

Stelle als Beihilfsköchin , Privat
od . in Hotel . Offerten an M . W,
Akademiestraße 24 , 2 . Stock .

Wo könnte junge Frau in bürger¬
lichem Restaurant sich einlernen im
Büffet sowie Küche, am liebsten als
Stütze der Frau tagsüber . Angebote
unter Nr . 6071 ans Tagblattbüro erb.

Schreibbüro .
Maschinenschrift ! . Arbeiten , Zengnis -

abschr., Vervielfältigungen rc., prompt
und billig : Adlerstraße 4.

Mnnttek
Empfehle mich bei allen vor¬

kommenden Schlofferarberte « , ins¬
besondere Herdreparaturen , Waschkesfel ,
Stör - u . Marquisengestelle , Blumen -
einfafsungen aus Balkonen , billigst :
Eduard Meeff , Amalienstraße 43.
Gebr . Herb billig zu verkauf . ; im Auf¬
trag suche einen gebrauchten Herd zu
kaufe«. Offerten erbeten .

Hund entlausen.
Airedale Terrier Samstag abend

im Durlacher Wald entlaufen . Vor
Ankauf wird gewarnt . Abzugeben
gegen Belohnung :

Chemische Fabrik Rüppurr .

2ak > l u nZ ^ cluvienZlieiten
beseitigt bei sicherer Vernieiciung ttes Konkursverfahrens gerichtlicher
kückerrevisor untt iianclelssackverst . Lperialist in Lacken äer Oes.
m . d . bi . Rin vom 15 . K4ai bis 1 . funi im Lckvarrvalä rur brkolung
unä auk Wunsch nack vorheriger Mitteilung in kacien-kaäen ru
sprecken . Strengste Diskretion selbstverstLncllicb . Oekl. Off.
erbeten an Rückerrevisor O. kattage r . 2t . Oerolclsauer lAüble bei
Raäen -Latten . Telephon 547.



I I/eiMle
Zwei Einfamilienhäuser , der

Pkuzeit entsprechend, in schönster Lage
Durlachs , bestehend aus 5 Zimmern ,
Veranda , Bad usw . u . großem Haus -
zarten auf 1 . Okt . ev. auch früh , zu verk.
oder zn vermieten . Zu erfragen in
Durlach, Ettlingerstraße 49 I.

In Ettlingen zu verkaufen ein

Msmilitüh « «M->
in schöner, ruhiger Lage , wenige
Minuten von der Bahn , 7 Zimmer
samt Zubehör , Bad , Glasveranda ,
Balkon , Gas , Zier - und Obst¬
garten . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

^
Einige gespielte

Piarrinos
find sehr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl .,

Erbprinzenftraße 4.

! .
! Mehrere gut erhaltene »

^ Tafklkliioitte lniii !
Mt , :

1 werden unter Garantie billig ^
< abgegeben. >

I . Nun, , i
1 Karlsruhe, ^
^ Karl - Friedrichstraße 21 . >

Salongarnitur ,
Seiden -Damast , wegen Platzmangel für
170 --4! zu verk. : Kriegstr . 137 , part .

Ovaler Tisch, Kommode , Hängelampe
(f. Petrol .-Glühlicht ) , Stehlampe , eis.
Bett (kompl.), Rohrstuhl umzugshalber
bill . abzugeb. : Markgrafenstr . 40 , 2 . St .

Lehr billig z« verkaufen:
Betten v . 25 an , Diwan frisch auf-
gep., neu bez. 30 Fauteuil m . Einr . ,
neu bez . 15 -F , Chaiselongue 15
Itür . Schrank 10 Chiffonniere 25
Waschkommodem . u. o . Marmor 15 -F ,
Pfeilerkommode 15 -F , sehr schöne
Kommode 22 Küchenschrank 9 -F-,
Herd 8 «S!, verstellb . Kindersthlch. 1 .50 °̂ !
Stühle 1 .50 ^ !, Spiegel 6 Tisch ,
eichene Platte 8 «S!, 5 arm . Gaslüster ,
Rokokoschränkch . , sehr schön, u . s. versch .
Adlerstratze 28 , Tapezierwerkstätte .

Massiv pol . Bettstelle , Rost , Polster ,
ganz neue Obermattatze 24 ^ !, schönes
Sofa , wie neu 23 zu verkaufen :
Körnersttaße 30 , 4 . Stock , rechts .

Ein vollständ -, saub . Bett mit pol .
Bettstelle 25 -F , 1 gr . Ovaltisch 8 -F ,
1 kleiner Küchentisch mit Fach 3 -4! ,
Ludwig-Wilhelmsttaße 18 , Hof , links .

Bettstelle
mit Rost und Neil . Mattatze , heinahe
um , billig zu verkaufen : Aorkstt . 38, p .

u - große Partie Bücher
f und Zeitschriften sowie

verschiedene Gegenstände wegen Weg¬
zug abzugeben. Baischstr . 2 , Billa .

Gebrauchte Nähmaschinen , eine
jür Schneider od . Tapezier u . eine
für Schuhmacher , ganz billig zu
verkaufen : Schützenstr . 54, 3 . St .

Emaillierte Herde
jeder Größe und Ausführung bil¬
ligst, auch auf Teilzahlung .

Th . Wollenfack, Rheinstr. 23.

Prisnm-WAkcher
(Zeis und GSrtz) hat billig zu verk.
Fr . Klouda, Optiker, Optische Werk¬
stätte , Kaiserstraße 128.

und BadeeinrilbtungSgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

ki« TrallsMtürtirlli)
sehr gut -instand , ist billig zu verkaufen :
Amalienstraße 57 ._

PiccilliMjltil und Mot-m)
billig zu verkaufen . Näh . Garten -
straße 57 , in der Wirtschaft .

Kinderwagen,
Brennabor , wenig gebraucht,jNickelgestell
und Kleiderschutz , zu venaufen , sowie
ein doppelsitzlger Sportwage « :
Goethestraße 36 , parterre ._Landbutter ,
sehr guten , könnte ich jede Woche noch
bO Pfund abgeben. Offerten unter
Nr . 6058 ins Tagblattbüro erbeten .

Wichtig sir Husbkßtztt .
Ein größ . Posten zurückgesetzter

moderner Tapeten wird zu sehr
billig . Preisen abgegeben : Mark -

Pony ,
für Gärtner od. Milchhiindler pas¬
send, billig zu verkaufen.

sro « .Waioirratze W,

Gelände an der Rintheimer¬
straffe von Selbstkäufer gesucht.
Angebote mit genauer Angabe der
Lage, Größe und des Preises unter
Nr . 6072 ins Tagblattbüro erbeten .

Bettstelle ,
große, gut erhalt . , kompl., sofort zu
kaufen gesucht , von guter Herrschaft
herrührend . Offerten m . Preisangabe
unt . Nr . 6077 ins Tagblattbüro erbet .

tlsuls !
getragene Kleider. Schuhe, Stiefel
usw. zu höchsten Preisen .
2. Silbermaun. Brunnenstrabe 1.
_ Postkarte genügt ._

Ich zahle
für abgel . Herren - und Vamen -
kleider , Schuhe, weihzeug, Möbel.
Betten usw. höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an

2. Glotzer , Markgrafenstraße 3.

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -
und Damenkleider , Schuhe . Weiß¬
zeug, Möbel . Betten . Kommejeder
Zeit . Postkarte genügt.

Plachzinski,
_ Sv Durlacherstr . SV.

Brauche sehr nötig :
getragene Herren - und Dame »
Neider . Stiefel , Möbel , Betten .
Goldsachen, alte Zahngebiffe ,
Brillanten , ganze Nachlasse für
eigenes Geschäft. Zahle die denkbar
höchsten Preise .
Weintraub , Kronenstr. 52 .

Achtung !
Wer die höchsten Preise erzielen will

für Kupfer , Messing , Zinn , Zink , Blei ,
altes Eisen , Zeitungen , Einstampfpapier ,
Kleider , Möbel , Keller - und Speicher¬
kram , sende seine Adresse an

Karl Kreis ,
Morgen st raße 32 .

Zahle bar , hole selbst ab.

Gebisse kauft
nur Dienstag , den 21 . Mai : Karl¬
straße 41 , Vorderhaus , 3 . Stock . Zahle
per Zahn 20 M bis 1 .50 «4!.

Itlilekmlil

Uebsn^aokung
äer

Ißsussufgsbvn
von Lnaben unä Nkläckso aller
I^dranstaltsu äurod Staat ! . gspr.

I-sbrsr , tSglivb 4—6 lTbr.
— iioaorar mälllg. —

^ ustiibrl . ^ uskunkt bsreitv .

UanlielZsekuIs „kilerirur "
Larlsruks , LaisorstraL« 113.

Tslspbon 2018.

Kinderloses Ehepaar
sucht ein Kind (besserer Herkunft) in
gute Pflege oder als eigen anzu¬
nehmen , gegen eine einmalige Ab-
findungs - Summe . Offerten unter
Nr . 6076 ins Tagblattbüro erbeten.

Kochherde ,
solide Konstruktion .

^ o » . IKevs » ,
Erbprinzrnstraße 29.

s " . S
vr . Vsiurvlvdll ülloNsuMsr

in Flasedsn ä 1.25, 2.— , 3 .50, 6.—

Lsrslsudsr LoNsuLülvr ,
vastplior , RLptzttzalia ,

lssskloopulvsr ,
Aiellesslieims 'rvlie IMenmenr

Wanzentod
Gryllolin
Zacherlin
Thurmelin
Zirpili »
Patchouly
Tabakstaub
Holzwurm -

Tinktur
Jnsektenpulverspritzen , Motten¬
schutztafeln, Persta - Camphorin »
Fliegenvertilgu »gsmittel .

L Zlnokkutlaeks L
iu allsn bolivbtsumoäorovuk 'Lrdvu.

2 L
kür Last -, kanama -, Ltrob- uuä

k^ls -Lüts ,
uusodLckliod u . giktkrsi, Lalrot 25 ^

2ur

Livn- ILon86 i'visl'ung
empkkblv

NkOn» « i-gIn » uuä kr» -nnt » >
mit Osorauobs - nvsisung .

Kn !liiiliI
- /l !IiIiis

- ll! iiil! ii - l>l»iWgm:Iii!
riMs

' ' n, , ölSSie k!» k im licksscS.
Hl Mm

xes . xesck.

) ecier Ltestlcl-agen Nlc . — .80 ; jecler OmIeZ- 06 er Ztek-^ImIeZ-Kragen Nie . 1 .— ;
Voriiemcien 1 .20 ; Nsnscketten per paar IVUc . 1 .80 ; jVlanseketlenLckoner

per paar Nlc . 1 .20 , bunt 06 er weiL.
Kein Oummi , keine imprägnierte V^äsclie , sondern > nigni, Illnnndn unerreickte
mit kalt abwascstbaren , testen Obersekiciiten . lölliv « « uvullv tlaltbarkeit .
i^ ansekettenknöpfe : iVlarke » LIite« iVilc. 2 .50 ; jVlarke » Kronprinz« jVIK . 1 .50 ;

Kunstsei ^en - Leibstbincier Ltück 1 .50 .
Lämtl. Kragen sin6 stets vorrätig in allen Fassons unä in allen Oro6en

bei :

M . IM«»;»« , lütt! l I,,
VerdaallNlvkke. !SiMI. ürlikel rar Lttllmlvelk- u . ürMevvNege . «rMemnSbe! aller litt.

Aüchen-Linrichtungen und VorplahinSbel .

eines zweiten
Schrankes .Ersparnis

Valenk-Resorm -Kleider - u.VSscheschrank
hier bestens eingeführtes u . xraktischtes Möbelstück .

Aufnahme von SS Kleidungsstücken und einer großen Anzahl Wäsche
und hüte . — Extra - Vorrichtung für Schirme und pelzwaren.

Lieferbar in allen Holzarten, mit nnd ohne Siegel .
WM" Alleinverkauf bei "WU

LLttcrvllS Bär IVwe . Alöbelmagazin
(925 Telephon (925, Zirkel 3, Ecke der Waldhornstraße .

Bis jetzt auswärts verkauft nach : Augsburg , Baden , Bühl ,
Esch in Luxemburg , Frankfurt , Freiburg , höchst , horn¬
berg , Riel, Mannheim , Metz , München , Posen, Rastatt ,

Strafzburg , Stuttgart .

Speise- , wohn - , Schlaf- ri. Freindenjiininer .

«rack -rrera«

L Wb. 1.60 bi-- LkL . L.L6 z,. 7? /ck.
Dias Brobe roirck Sie ffiervon übe»'-

rritAea .

WarLAra/eastra«««.

Modernisieren
älterer Hüte , chic und preiswert

E . E . Latzmann ,
sss Kaiserstraffe 2SS .

SilUgsle NonugsqusIIv küi »

8LMÜ. Lvllllkiüer-Lrükel
»na Kügaluronaill «!»

H « nnvn » 1nG » » G ^ 2
r « l « pkon l7IS .

KL NnmnnZnvIenkNulß »«» in gno»»Gi» Nii»»»»i,l.

Nvsi0vnn - 1 'kea1vi ', ^VMstrasss 30.

vir Mttlil ! WWi Sßf Wir
rvslodsr 1600 blsvoodev rum Opksr üslsu .

Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

Das jVlocleU.
Novelle von Emmy von Egidy .

(1) - (Nachdruck verdaten.)

Als HanS Wange ! die Tür zu Ellen Kudrots Atelier öffnete , fuhr
er ganz sichtlich zurück. Erst durch einen aufmunternden Wink der Be¬
sitzerin sicher gemacht, wagte er, näher zu treten. ES waren da ein paar
alte Dämchen, die sich höchst sonderpaar ausnahmen in dieser Umgebung.
Sie waren vertrocknet und etwas gelbgrünlich im Gesicht , so als batte
man sie soeben aus einer Pappschachtel genommen , in der sie einige
Jahrzehnte geschlafen . Auch ihre Kleider waren so, zwar peinlich sauber
und ohne ein Fältchen, aber sie stammten aus einer ganz komisch mode¬
losen Zeit und aus einem kleinen Krähwinkel-Nest . Die Hüte saßen
eigentümlich festgepicht wie Hauben auf den alten Köpfen , und Bänder
hatten sie auch.

» Herr Mangel, mein Freund, " stellte Ellen vor, „meine Tanten
Fräulein Kudrot . " Sie hatten wie denselben Namen auch immer den¬
selben Gedanken :

„Ach, Sie sind der Freund unserer lieben Ellen, " sagte die eine .
»Der Freund, wie hübsch, daß wir Sie sehen ! « sagte die andere. » Wir
haben viel von Ihnen gehört. « »Diel Gutes. « »Sie sollen sehr streng
sein .

"
„Und die Kunst sehr emst nehmen .

"
» Und nicht leicht zufrieden-

zustellen ! « » Welches Glück für meine liebe Nichte . « » Solchen lehrreichen
Verkehr zu haben . " » Solchen guten Anhalt ."

So sprachen sie immer abwechsend in kurzen Sätzen auf den Maler
ein, und wenn die eine geendet, wendete er schon fragend den Kopf der
anderen zu . Ellen stand gedeckt durch eine Staffelei und lachte über die
Tanten wie über ihn . » Wie leid tun mir die Maler, die so häßliche
Sachen ansehen müssen, " sagte die eine mit einer Handbewegung ,

nach den aufgestellten Aktbildern, » ja ich Hab solches Mitleid mit ihnen ,
so etwas Häßliches ! " » Und das auch noch malen zu müssen . « Zwei
Paar tief mitleidsvoller Augen wendeten sich auf Hans Mangel. Er
wandte sich halb ab, um ein Lächeln zu verbergen, dies Mitleid war ihm
neu, es amüsierte ihn . Vollkommenemst war es gemeint ; wie alles , was
sie sagten, kam eS aus einem freundlichen, niemals erschütterten Emst.
Wie er sie genauer ansah, erschienen sie ihm wie Kinder, trotz der alten
gefalteten und vergilbten Gesichter , wie Kinder, die an den zwei bis drei
Begriffen , die sie haben, die Welt messen und mit voller Aufrichtigkeit
auch darin unterbringen . Der Maler murmelte wieder irgend etwas
Unverständliches, gerade genug, daß sie fortfahren konnten .

„ Ach, es ist ein sehr schwerer Beruf ! « »Unsere arme Ellen !«
„Erst als sie durchaus malen wollte, dachten wir, es sei nur eine jugend¬
liche Verirrung. « »Um so sicherer werde sie zurückkommen auf den
einfachen geraden Weg . « » Nun aber sich herausgestellt hat, daß sie ein
Talmi hat« , »Ein von Gott gegebenes Talent ! « » Sic sind wohl auch
der Meinung?« »Der Herr Professor hat eS meinem Bmder versichert ! «
» Ein großes Talent. « „Da wird es des Herrn Wille auch sein, daß
eS ausgebildet und auSgeübt wird . « » Aber es ist ein schwerer Weg .

«
» Voll Fallstricke und Versuchungen. « »Hochmut und Eitelkeit lauern. «
»Wenn man so ausgezeichnet ist vor anderen, muß es schwer sein . « »Das
wahre Ziel zu erreichen ! «

Hier machten sie eine längere Pause , sahm voll Erbarmen auf
Ellen , die hinter der Staffelei vorgekommen war, dann fragend auf HanS
Mangel. Er mußte etwas sagen.

» Es käme darauf an, was man unter dem wahren Ziel versteht" ,
sagte er.

« Nun, darüber besteht wohl kein Zweifel. « »Darüber find wir
uns wohl einig . « »DaS wahre Ziel ist die Ueberwindung des Bösen. «
„DaS Reich Gottes auf Erden . « »Alles dient nur diesem höchsten
Zwecke . « k

Jetzt sahen die zwei Augenpaare ihn mit einem tief forschenden !
Blick an. I

»Vielleicht kann man gerade als Maler diesem höchsten Zwecke
dienen und dazu beitragen, daß die Menschheit sich vollende . . .« sagte
Hans Mangel etwas unsicher .

Da faßten sich die alten Damen an beiden Händen und lächelten
einander glückselig und gerührt zu, sie nickten und hatten Tränen in den
Augen .

„Wie schön ist das !" »Ja , wie schön, daß Sie eS aussprechen . «
»Das ist ein echter Gottesgedanke. « »Immer das Gegebene zu Gottes
Ehre verwenden. « „Darauf kommt es an . « «Wie schön, daß wir Sie
von dieser Seite kennen lernten.

"
„ Nun kömen wir für Ellen ganz be¬

ruhigt sein . « »Von Ihnen kann sie nur Gutes lernen.
" „Mein erstes

Gefühl, als ich Sie sah. « »Ja , gleich als ich Sie sah.
" «Dachte ich,

daß Sie nur Gutes von Ihnen lernen könne. « Darauf brachen sie
auf . Mit großer Umständlichkeit wurden die Hutbänder geknüpft, lange,
weite , schwarze Seidenmäntel angezogen , in denen sie aussahen , wie in
stilvolle Futterale gefaßt, dann kam der Abschied.

» Wir sehen Dich noch heute abmd im Hotel, liebes Kind . « Es hat
uns so gefreut, Sie auch kennen gelernt zu haben . Bleiben Sie der treue
Ratgeber. «

Ellen begleitete sie bis zur Treppe, aber noch kam eine zurück, um
zu fragen , ob Herr Mangel nicht auch dm Abend im Hotel mit ihnen
essen wolle. Doch er mußte leider dankend ablehnen, denn er war zu seinem
großen Kummer schon versagt .

Ellen kam zurück . »Bis zu einem Abendessen reicht eS also doch
nicht, « rief sie ihm zu.

«Offen gestanden, ich kann mir ein Hotel nicht recht vorstellen, wo
sie wohnen ! « sagte HanS . Ellen lachte lauter.

»Sonst finde ich sie ja entzückend , diese Tanten, wamm haben Sie
nie von ihnen erzählt ? «

» Sie sind ein netter Heuchler ! «
„WaS dmn ! Hab ich etwas gesagt , das meine Ueberzeugung nicht

wäre ? wenn Sie eS nach sich deuten ! ! Uebrigens: und Sie ? Sie haben
ja, wie eS scheint , getan, als wmn Sie gehorsam immer meinen Rai be¬
folgten . Sie sind der Heuchler ! «
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üurcü vortelüilittev
Großeinkauf können die Fa¬
brikanten von Gioths Seifen-
puloer trotz der vorzüglichen ,
preiswerten Qualität des¬
selben , ihren treuen Kunden,
je nach Verbrauch , noch eine
Prämie in Gestalt hübscher
Geschenke zukommen lassen .
(SieheProspekt.) Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I .
Gioth, G . m. b. H.

Uliltwock , 6en 22 . rm6
Oonnerslass , 6 . 23 .
kleiden unsere Lnreanx I^elertsßss Kälber

§ 68etil088eri .
Ztnsus Lr <Io .

allaksnällok 8 ^ Okr
- Li»7oIg

äss Lnsewblos vom
LSiLLAlLeLei » LvLveÄvikv , Vr « 8Ä « ii

HctnvUs Revue von Dr. Llobarä lllrsod .
unä äsr dsrvorra § enäs 1 « RR »

Ruwvriorter Lpsrrsitr Ll. 3 .—, I . karkett namsrisrt bl . 2.—, H . karkott
omusrirrt bl . 1 .50 , >8aalpl»tr uonuwsriort bl . 1 .— im Vorverkauf iu
äsr dlusikalioudanälmig kranr kalel , Laissrstrasss , nnä boi L. Last,

Axarrsvdanäluog , nobeu Rintracktsaal.

^,ovken ,
natürlich, haltbar und hübsch, er¬
zielt Dr . Kuhn'S Sadulin -
Lockenerzeuger. Als Wasser
1 .— , 0 .80, 0.60 , als Pomade
1.50, 1.— , von Franz Kuhn,
Kronen-Parfümerie , Nürnberg ,

Hier : Herm. Vieler ,
Pars ., Kaiserstr. 223 .
Jnternatiou . Apoth .,
Kaiserstraße 80 .

^ LrvKemeilläe
( 1846 ).

Tütiges blitxlisä äss l̂nug-
äsutscäüaiiä- Lunäss Laävu.

»eil!
fSräert snr« Vesueäkslt äiirok
rsgol« LLig bstrlsbsoo l.eldoe -

üduogeal
Lienru diotst äis karlsruksr

Turngsweiväs nntsr Dsitung dv-
vLkrtsr LrLkts vorrüglioks 6e -
Isxeuksit.
zlsaoerturnen u . rögllngstliresu :

Dienstag n. Rreitag 8—10 Ildr
»dsnä», 2svtraltuiokaUs , Ris-
marekstrasss 13 — Lommsr -
turnplatr : VorkolrstraL« 23/25 .

Loabsnturvsll ! ^ Itor 12- 14 llakr.
blittvroob, naobm . ^/-3 Dkr
Lamstag, , *K3 »
Lüäsnäscduls, Lüäeoästraüs.

-Utero- uns Leeonäkelterlsg« :
Rroitag, 8^/,—10 Dkr adenä»,
6lovtkssoduls (OartoneUasse ).

frsllvvturaen : Donnerstag, strS
dis *K10 Dkr »bonäs, llvkero
dlLäeksnseduls, Loüonstr. 14.

Damenturnen : Lloutag Lvksre
blLäedsosodals, Lonsnstr. 14 .
blittvvck Kostdsscdulo , 0 »r-
teustrasse. Donnerstag: 6nton-
bergscdulo , Rslkenstrasso, )s-
vsils ^is9 —strIO Dkr »bonäs.

Spiels : Rull-, kaust -, Lodlsuäsr-
dall, Daakspisls , Äruutag vor¬
mittag auk äom kroituroplatr
bei äor TsutralturodaUs.

Vanäerrisgs : Laib- uuä gaor-
tSgigs Wanäerungsn.

Längerrlsge : Dienstags naedäsm
Turnen Liugstunäs.
Rssiektiguog ä« Turnbetnvdv

stets gestattet.
^ uwslckungsu münäliob oäor

scdriftlick .
Versinsiokal : Ute Liausrsi

Rriutr , Lsrrsnstrassv 4.Iler Vnrnrnt .

x Loiilvn x
LS ÜLS8LLLH *LASIL

sin6 kest§estellt un6 liefen 6ie neuen Preislisten bervv .
Lestellrettei in unserem Kontor un6 in sLmtlicken Verksuks -
stellen für unsere lM §Iieäer rur kmpfLnxnakme auf.

Oie voriges lakr versuclisvveise einZekütirte kiekerunx
6er Lrennmaterialien ru kinksufspreisen , einscklieölick 6er
Onlcosten, okne Oivi6en6enLe >vLkrun §, Kat sllseitix
^ nklan§ §ekun6en , so 6aü wir 6iesen No6us auck in 6iesem
Iskre wie6er rur ^ nwen6un § bringen.

lLarlsriilrv

ÄMm bMMM M deÄlSWWw
Vvi ' Vonslani » .

SsNIermeister lüLoLSi »
tvS — ^ slepkoi , 2720 .

5ts «Ngsrrsn .
Hangen , äen 21 . IVlLi I9l2 , adsnlie L Ukn :

IIleivW -IlMert
äor Lapsll« ävs

ksö. l.sib - KrensrIier- IieUmenk .
Deitang : Lvnigl . blnsikmsister 8 « rnk » g « n-

Llnlrl « »
Indader von Ktaätgartenzadreskartvn

unä von kartendofton . 36 A
Lonstixs korsoosn . 66 Hl

. Loläatsn unä Linäer je äis 8Lifts.
Di« blusikadoonsmentslrart« ! baden Oültigksit .

Die Dintrittskartov dsroebüxsn nur rum einmaligen Eintritt .

vMMXiNxrrixrrD !:

iMllk-Hitel Leliskat üslltli - kslsen

I^i»» in « n » bvng « i' » 1i», I2S — Vvlvplian TIS .
:-: Inmitten saftgrüner Wiesen,
umrabmt von sedvnon Loedvalänngsn gelegen .

k^6N8ion i^ sZlsunslion 6sf6 .
-tovrluuint vorrügl. ltüvk « . Selbstgerog . Voloo.

Pension von 5 i^ k. sn.
InkLder kivksnil Vvvkvi ».

SvsirßvNL - HBvsIvn , >VLll !8lp 30
Leben au» äsr killte von tLgliob ointroAsnäsn Keuboitvn gallL

dssonäsrs dervor:

kl» !ii»l»enlde»tem
von ersten noräisoben Lünstlsrn gespielt , « n vabrer LunstLIm

in 2 Achten .

Wl >UlllIl! I! llWlW »UllM.
Loedintorsssant .

ülirrs, liis liLeunerin .
Drama.

kestsursnt „kolllensr /löler"
Inhaber : krn » 1 MV » « »»

>2 Ksrl -Prieclrictistrsks i2 7elepkon 2614
8psriLl -^ ll88olian>L äsp Lnauenvi Kammsrei '

Vorrügliotiör prülisiücks- , Mittags - unä ^bsnlltisvk
in unä anüsr ^ .bonnornsnt.

Ueioea Saal unä « eine Vo ^olnsrlmmor dringe lob berenäor » I»
Lrinaoruog.

laäsn lüloniag unä vonnei'sisg 8okilaekittsg .

»Gar nicht ! Ich habe nichts derartiges gesagt . . . bloß ! Diese
rührenden Tanten halten es eben für selbstverständlich, daß Männer alles
besser wissen als Frauen ! «

»Ach ja ! Wie viel Schönes Md Liebes mit der Frömmigkeit doch
davon gegangen ist,« seufzte er.

» Bitte, helfen Sie mir lieber das alte Gerümpel bei Seite zu
bringen . «

„ Warum Sie aber auch gerade diese Auswahl alter Schinken ge¬
troffen haben ?«

»Zur Abschreckung natürlich .«
„Na, hören Sie mal ! «
»Hätte ich vielleicht alle Landschaften mit Kirchtürmen vorsuchen

sollen ? «
»Warum denn nicht? Auf solche liebe alle Leutchen kann man

doch eingehen ! «
„ Eingehen ! Mensch , es sind meine leiblichenTanten, die Schwestern

meines Vaters ! « rief sie in bitterer Klage.
»Nun ?« '
» Da steht es doch vor mir, daß ich auch mal so werde wie sie ! «
Ein dröhnendes Lachen antwortete ihr.
Er sah sie an , wie sie liebreizend dort stand, den leichten Schein

von aschblondem Lockenhaar um die Stirn, mit dem fragenden Blick der
blauen Augen, mit dem feinen Hals , der doch auch kräftig war. Und
schließlich sagte er mit bedächtiger Zustimmung sehr langsam :

»Dann freilich ! Sie tun mir aufrichtig leid ! " Sie stampfte
leicht mit dem Fuß . „ Nein im Ernst« — fuhr er beschwichtigend sott « —
» ich wünschte, meine Tanten wären so — das hat doch was von guter
Raffe —"

»Mt den zerknüllten Gesichtern.«
» Unsinn , Gesichter ! Geistig meine ich, Menschen: so offen , so ohne

Arg nnd ohne Bosheit ! Diese Kindlichkeit !"
» Nicht wahr ? So ganz kindlich ! Anzunehmen, daß ich Ihnen

gehorchen werde . «
4

Er achtete nicht darauf. „Die haben doch einen Standpunkt , der
gar nicht eng ist : das Gegebene ! Ich bitte Sie : damit will ich auch
ganz fromm sein, das ist eine schöne Erwerbung . Das will ich mir
merken .

"
Ellen sagte nichts dazu, sie hatte das Atelier nun wieder in Arbeits¬

verfassung gebracht und stand vor einer unvollendeten Arbeit . Ein tiefer
echter Seufzer rief ihn an ihre Seite.

»Was ist denn nun wieder los ? " fragte er, verstummte aber gleich
und schaute mit großen Augen.

Ein weiblicher Akt saß von rückwärts zu sehen auf einem gelben
Holzstuhl. Das Bild war aufgebaut gedacht auf dem zauberischen Haut¬
ton, der im Halbschatten das zarte Silbergrau des Perlmutters hatte.
An einzelnen Stellen war das schon gut zu sehen . Dazu war als stärkstes
Licht ein reflektierender Spiegel im Bild , der auch die Silhouette des
Kopfes wiedergab, DaS Licht wiederholte sich in den helleuchtenden
Falten eines weißen Atlasgewandes , auf dem die Gestalt kniete, daneben
lag als einzige Farbe ein anderer Stoff in einem stumpfen Blau. Dies
alles noch ganz im Entstehen sah vielversprechend aus. Der Maler
wunderte sich im stillen.

„ Am Ende waren Sie doch ganz klug , den Tanten das nicht zn
zeigen , wer weiß, ob sie vor dem Körper da auch noch uns arme Maler
nur bedauert, die so was Häßliches ansehen und malen mußten."

„Was soll das heißen?« fragte Ellen unsicher .
» Ein Lob ! Ein großes Lob ! DaS ist nämlich Fleisch , das Sie

da gemalt haben ! Gar nicht zu vergleichen mit den alten Sachen . «
» Und nun läuft mir das Modell mitten aus der Arbeit fort !"
Sie kauerte auf einem Sessel ,ein Bild des Jammers, und starrte

trostlos auf die Leinwand . Sie mußte dies Bild fertig machen , ste mußte.
Sie konnte nicht wieder ohne eine fertige Arbeit nach Hause kommen , die
Eltern wollten endlich etwas sehen, sie ließen ste sonst nicht wieder fort.
Der Professor ließ sie immer wieder neu anfangen , er sah gar nicht ein,
wozu sie etwas Fertiges haben wolle .

(Fortsetzung folgt.)

Weißer Käs
(Bibbeleskäs ) , sehr feines Aroma,
als Frühjahrskur sehr zu empfeh¬
len, per Pfd . 25 -Z , sowie feinsten

Rahm,
per Liter 8V H .

Hygien. Milchversorgungsanstalt,
Gerwigstraße 34 , Telephon 1648 .

Mei -M
sowie

Aeuheikeu in Vutzarkikeln.
Chiles Umarbeiteu älterer Hüte.

A . Herrmann ,
DouglaSftrafte 8 , 3 . Stock.

Kein Laden . Billige Preise.

Viel Glück
hatte meine Kollekte wieder in der
Darmstädter Lotterie mit dem II . Haupt¬
treffer 1 Jagdwage », Pferd und
Geschirr ^ ^0 0.— W-, der sofort
ausbezahlt wurde, wie auch viele kleinere
Gewinne .

Jetzt kommen zum Zug :
Not « L 2 .—, Südpolar
und Frankfurter L 3.— , Offen¬
burger und Invaliden L 1 bei
mehr mit Rabatt.

Carl Götz,
Hedelstratze IL/IS , beim Rathaus .

krsiu ! korrin ,
Detail

/ ivk. : Varl I»nsv. kreaael^
kaiserau-alle 124d

^ LnIerUgnng n. lleternng j
von

kraul- unä OuSv-
^usstaltuogsil .

bleibt aus oder verläuft harm¬
loser , wenn bei Beginn der
Verschleimung im Halse recht¬
zeitig ein paar Wybert - Tab-
letteu genommen werden. Sie
bringen die Heiserkeit Mm
Schwinden und erhalten die
Stimme klar und frisch. Sie
sind ein so unentbehrliches Haus¬
mittel , daß diejenigen die ihre
überraschende Wirkung kennen ,
sie im Hauseme ausgehen lassen .
Die Schachtel kostet in allen
Apotheken und Drogerien 1 Mk.

per Stück 8 10 Stück 78

Hausm-tt BrMrße
per Stück 1V L ,

empfiehlt täglich frisch ln bekannt
guter Qualität aus sämtl . hiesigen

Wochenmärkten
Schwelnemetzgeret «. Wnrstfadrlh

C . Braun ,
Gerwigstraße 84. — Teleph. 1ll48,

es- -e?-
e« -S« rr2 -- -r
S ^ ^«LV rS S *

w

-2 ,

8s 2 4» 2
^ 2 2*
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